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Herren Kreisliga A Gr. 1

MTV Stuttgart II : DJK Sportbund Stuttgart VII 
Dienstag, 07.02.2023, 19:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem MTV Stuttgart II und der DJK 
Sportbund Stuttgart VII

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 traf der MTV Stuttgart II am vergangenen Dienstag im 12.
Saisonspiel auf die DJK Sportbund Stuttgart VII. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
35:34 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Raich / Adam, welches durch
diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für dieses Remis war
insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass die DJK Sportbund Stuttgart VII dieses Match mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Raich / Adam gelang es, Ahuja / Hauber im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Fünf Sätze beharkten sich Fallmann /
Burgbacher und Knuplesch / Lindner, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-
Sieg perfekt machten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Knuplesch / Lindner endete. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Stöckle /
Pietzsch nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Knuplesch / Auch. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Nicht ganz
mithalten konnte Christopher Fallmann, beim 1:3 gegen Meron Lindner, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch
für Wolfgang Raich gegen Jürgen Knuplesch. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Alfred Hauber war
daraufhin hingegen der Gastgeber Daniel Adamgalten die beiden doch auf dem Papier als etwa
gleichstark. Beim Erfolg von Thomas Stöckle gegen Martin Ahuja konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Gunter Burgbacher eine Niederlage in vier Sätzen gegen Wolfram Auch
kassierte. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Leonie Pietzsch die
Begegnung mit 1:3 gegen Dominik Knuplesch abgab und eine Niederlage kassierte. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 36 Bällen endete und an Pietzsch ging. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Einen Sieg holte Christopher
Fallmann indes bei seinem 3:1 gegen Jürgen Knuplesch. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Wolfgang Raich
seinem Gegner Meron Lindner letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Trotz des Verlustes der ersten
beiden Sätze gewann derweil Daniel Adam sein Match gegen Martin Ahuja noch im
Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Mit nur einem
Satzverlust ging Thomas Stöckle gegen Alfred Hauber durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Das Einzel zwischen Gunter Burgbacher und Dominik Knuplesch endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das war nichts für schwache Nerven. Wie eng dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
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8:11, 11:13, 11:8, 11:8, 8:11 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Leonie Pietzsch
und Wolfram Auch am Tisch die Klingen kreuzten. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Raich / Adam hatten im Match gegen Knuplesch / Lindner am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.

Nach diesem Unentschieden des MTV Stuttgart II geht es nun im nächsten Spiel am 16.02.2023
gegen den TSV Georgii Allianz VI, während die DJK Sportbund Stuttgart VII am 17.02.2023 gegen
den TSV Stuttgart-Münster III antritt.

 Statistik:
 MTV Stuttgart II

Doppel: Raich / Adam 2:0, Fallmann / Burgbacher 0:1, Stöckle / Pietzsch 0:1 
Einzel: C. Fallmann 1:1, W. Raich 0:2, D. Adam 2:0, T. Stöckle 2:0, G. Burgbacher 1:1, L. Pietzsch 0:
2 

 DJK Sportbund Stuttgart VII
Doppel: Knuplesch / Lindner 1:1, Ahuja / Hauber 0:1, Knuplesch / Auch 1:0 
Einzel: J. Knuplesch 1:1, M. Lindner 2:0, M. Ahuja 0:2, A. Hauber 0:2, D. Knuplesch 1:1, W. Auch 2:
0


